
Thüringen

Umweltministerium verlässt X

[26.10.2023] Das Thüringer Umweltministerium hat sich von der Plattform X
(ehemals Twitter) zurückgezogen und will in Zukunft andere Social-Media-Kanäle
nutzen.

Keine Tweets mehr vom Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz: Mit der Begründung,

sich nicht länger auf einer Plattform bewegen zu wollen, auf der rassistische, antisemitische und

menschenverachtende Inhalte die Runde machen, zieht sich das Ministerium von dem Social-Media-

Angebot X (ehemals Twitter) zurück. „Gerade jüngste Äußerungen von Eigentümer Elon Musk zeigen

seine unverantwortliche Haltung, wenn er etwa dazu aufruft, anti-israelischen Accounts mit Fake News zu

folgen“, begründet Thüringens Umwelt- und Energieminister Bernhard Stengele die Entscheidung. Sein

Ministerium werde nun verstärkt und mit neuen Formaten andere Plattformen nutzen, so etwa BlueSky,

Mastodon oder LinkedIn, und sei zudem weiterhin auf Instagram, Facebook und YouTube zu finden. „Die

Entwicklungen der Social-Media-Plattformen werden wir insgesamt weiter beobachten“, so Stengele

abschließend.
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